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Mit dieser Liedauswahl möchte ich fachfremd unterrichtenden Lehrkräften ein Werk an 
die Hand geben, mit dem diese nach kürzester Einarbeitungszeit große Erfolgserleb-
nisse verzeichnen können. 

Vorab einige Hinweise:

Sie benötigen den Boomwhackers-Standardsatz und bei 
etwa der Hälfte der Lieder auch dessen chromatische 
Ergänzung - wenn möglich jeweils vier Sätze von jedem, 
um genügend Spieler auszustatten. Außerdem sollten Sie 
3/4 Sets Oktavkappen haben.

Zu jedem Lied finden Sie auf den folgenden Seiten Kurzerläuterungen mit spezifischen 
Hinweisen zur Einübung.

Alle Lieder sind so aufgebaut, dass sowohl Melodie als auch Begleitung einzeln, bzw. 
alles zusammen gespielt werden kann. Zur Vereinfachung wurden jeweils die ersten 
Strophen der Lieder rhythmisiert abgedruckt.

Hier eine Grafik, welche die unterschiedlichen Tonhöhen und deren Farbgebung in 
Relation setzt:

Generell gilt: je kürzer die Röhre, umso höher der Ton. Bitte beachten Sie, dass die 
amerikanische Schreibweise für das deutsche H = B ist. Und das deutsche B dem Bb
entspricht. Alle Töne mit einem # werden mit der Silbe “-is” verlängert, z.B. “c#” wird 
gesprochen “cis”. “cis” ist einen Halbton höher als “c”. Alle Töne mit einem “b” werden 
mit “-es” verlängert, z.B. “db” wird zu “des”. “des” ist einen Halbton tiefer als “d”. Beide 
Schreibweisen finden Sie auf den Boomwhackers aufgedruckt. Die Tonlänge wird wie 
folgt dargestellt. Wir zählen die Achtel:

   Sechzehntel
   Achtel
   Viertel
   Halbe
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Mit dieser Liedauswahl möchte ich fachfremd unter-

richtenden Lehrkräften ein Werk an die Hand geben,

mit dem Sie nach kürzester Einarbeitungszeit große

Erfolgserlebnisse verzeichnen können.

Vorab einige Hinweise:

Sie benötigen den Boomwhackers-Standardsatz und

bei etwa der Hälfte der Lieder auch dessen chroma-

tische Ergänzung - wenn möglich jeweils vier Sätze

von jedem, um genügend Spieler auszustatten. Aus-

serdem sollten Sie 3/4 Sets Oktavkappen haben.

Zu jedem Lied finden Sie auf den folgenden Seiten

Kurzerläuterungen mit spezifischen Hinweisen zur

Einübung. 

Alle Lieder sind so aufgebaut, dass sowohl Melodie als

auch Begleitung einzeln, bzw. alles zusammen gespielt

werden kann. Zur Vereinfachung wurden jeweils die

ersten Strophen der Lieder rhythmisiert abgedruckt.

 

                                   

 

kommst        du              ge      -        schneit,                          du__ 

Schnee - flöck   -       chen,          Weiß  -       röck    -       chen,         wann__ 

Hier eine Grafik, welche die unterschiedlichen Tönhöhen

und deren Farbgebung in Relation setzt:

                                   

 

Generell gilt: je kürzer die Röhre, umso höher der Ton.

Bitte beachten Sie, dass die amerikanische Schreibweise

für das deutsche H = B ist. Und das deutsche B dem Bb

entspricht. Alle Töne mit einem # werden mit der Silbe

“-is” verlängert, z.B. “c#” wird gesprochen “cis”. “cis” ist

einen Halbton höher als “c”. Alle Töne mit einem “b”

werden mit “-es” verlängert, z.B. “db” wird zu “des”. 

“des” ist einen Halbton tiefer als “d”. Beide Schreib-

weisen finden Sie auf den Boomwhackers aufgedruckt.

Die Tonlänge wird wie folgt dargestellt:

Wir zählen die Achtel:

Sechzehntel

Achtel

Viertel

Halbe

c g        a         b/h c’’         d         e   f            

           db       eb                 gb        ab        bb

c#       d#                                      f# g# a#

                       1  2  3  4   5  6  7  8

Hier eine Grafik, welche die unterschiedlichen Tönhöhen

und deren Farbgebung in Relation setzt:

                                   

 

Generell gilt: je kürzer die Röhre, umso höher der Ton.

Bitte beachten Sie, dass die amerikanische Schreibweise

für das deutsche H = B ist. Und das deutsche B dem Bb

entspricht. Alle Töne mit einem # werden mit der Silbe

“-is” verlängert, z.B. “c#” wird gesprochen “cis”. “cis” ist
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werden mit “-es” verlängert, z.B. “db” wird zu “des”. 
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weisen finden Sie auf den Boomwhackers aufgedruckt.

Die Tonlänge wird wie folgt dargestellt:
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Viertel

Halbe
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Hier eine Grafik, welche die unterschiedlichen Tönhöhen

und deren Farbgebung in Relation setzt:

                                   

 

Generell gilt: je kürzer die Röhre, umso höher der Ton.

Bitte beachten Sie, dass die amerikanische Schreibweise

für das deutsche H = B ist. Und das deutsche B dem Bb

entspricht. Alle Töne mit einem # werden mit der Silbe

“-is” verlängert, z.B. “c#” wird gesprochen “cis”. “cis” ist

einen Halbton höher als “c”. Alle Töne mit einem “b”

werden mit “-es” verlängert, z.B. “db” wird zu “des”. 

“des” ist einen Halbton tiefer als “d”. Beide Schreib-

weisen finden Sie auf den Boomwhackers aufgedruckt.

Die Tonlänge wird wie folgt dargestellt:

Wir zählen die Achtel:

Sechzehntel

Achtel

Viertel

Halbe

c g        a         b/h c’’         d         e   f            

           db       eb                 gb        ab        bb
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Seite 4

Die Melodie orientiert sich bei den Notenlängen am Text. Naturgemäß haben Boomwha-
ckers keine richtige Tonlänge, deshalb werden der Übersichtlichkeit halber in der Beglei-
tung nur Achtel dargestellt. Auftakt bedeutet, dass das Lied früher anfängt, also z.B. auf 
der 8 vorher. Die Oktavkappe ist erforderlich, wenn diese Zeichen in einer Farbe auftaucht. 
Das Lied sollte jetzt Ton für Ton einstudiert werden, erst mit der Melodie am Gesang ent-
lang, dann die Begleitung. Erscheinen Töne doppelt, werden sie nur einmal gespielt.

Hier ein Beispiel:

                                   

 

Die Melodie orientiert sich bei den Notenlängen am Text.

Natürgemäß haben Boomwhackers keine richtige Tonlänge,

deshalb werden der Übersichtlichkeit halber in der Be-

gleitung nur Achtel dargestellt. Auftakt bedeutet, dass

das Lied früher anfängt, also z.B. auf der 8 vorher. Die

Oktavkappe ist erforderlich, wenn diese Zeichen in einer

Farbe auftaucht. Das Lied sollte jetzt Ton für Ton 

einstudiert werden, erst mit der Melodie am Gesang

entlang, dann die Begleitung. Erscheinen Töne doppelt,

werden sie nur einmal gespielt. 

hab     ich    vie  -  le      Freun     -    de,    das    find             ich             fein! 

Hu-rra,     ich    bin    ein     Schul -      kind    und    nicht          mehr          klein                    Hier 

In          der Schu - le     sin -   gen   wir,             schrei-ben, rech- nen,  zwei, drei,  vier.    

Möch- te      vie - les      ler      -      nen,  drum   bin              ich             hier!     

Auftakt
Text Oktavkappe

Melodie

Begleitung

{

{

{

{

c g        a         b/h         d         e   f            c’’

c g        a         b/h         d         e   f            c’’

c g        a         b/h         d         e   f            c’’

c g        a         b/h c’’         d         e   f                                     

c g        a         c’’         d         e   f            b/h  

c g        a         c’’         d         e   f            b/h  

c g        a         b/h c’’         d         e   f             

           db       eb                 gb        ab        bb

           db       eb                 gb        ab        bb

           db       eb                 gb        ab        bb

           db       eb                 gb        ab        bb

           db       eb                gb        ab        bb 

           db       eb                gb        ab        bb 

           db       eb                gb        ab        bb 

c#       d#                       f#        g#       a#

c#       d#                       f#        g#       a#

c#       d#                       f#        g#       a#

c#       d#                       f#        g#       a#

c#       d#                       f#        g#       a#

c#       d#                       f#        g#       a#

c#       d#                       f#        g#       a#

Alle Kinder lernen lesen

Die alte Moorhexe

Alle meine Entchen

Alle Vögel sind schon da

Bunt sind schon die Wälder

Das Lied vom Regenbogenfisch

Der Kuckuck und der Esel

Oktavkappe auf:          b

Tonart:                        G-Dur

Taktart:                      4/4

Auftakt:                      nein 

Oktavkappe auf:          

Tonart:                        E-Moll

Taktart:                      2/4

Auftakt:                      ja 

Oktavkappe auf:          -

Tonart:                        C-Dur

Taktart:                      2/4

Auftakt:                      nein 

Oktavkappe auf:          -

Tonart:                        C-Dur

Taktart:                      4/4

Auftakt:                      nein 

Oktavkappe auf:          -

Tonart:                        F-Dur

Taktart:                      6/8

Auftakt:                      nein 

Oktavkappe auf:          -

Tonart:                        C-Dur

Taktart:                      4/4

Auftakt:                      nein 

Oktavkappe auf:          -

Tonart:                        F-Dur

Taktart:                      4/4

Auftakt:                     ja

zusätzlich “d”-kurz aus dem >Treble-Erweiterungssatz

zusätzlich “d”-kurz aus dem >Treble-Erweiterungssatz

Glory Hallelujah
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